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1.	 Swisscom entscheidet, ob die zur Übernahme des 
Vertrages/ der Verträge vorgesehene Person/ Firma 
als Kunde akzeptiert werden kann bzw. ob sie in 
ein Vertragsverhältnis eingebunden werden kann. 
Sollte Swisscom nicht bereit sein, ein Vertragsver-
hältnis einzugehen und den Vertrag/ die Verträge 
auf die vorgesehene Person/Firma zu übertragen, 
so werden die oben genannten Personen einzeln 
informiert. Andernfalls gelten die Übernahme und 
der Abschluss des Vertrages als vollzogen. 

2.	 Sofern die zur Übernahme vorgesehene Person/ 
Firma den Vertrag/ die Verträge nicht übernehmen 
kann, läuft der Vertrag/ die Verträge des bisherigen 
Kunden unverändert weiter.  

3.	 Der Übernehmer geht mit der Übernahme folgen-
des Vertragsverhältnis mit Swisscom ein: Vorbe-
haltlich ausdrücklich abweichender Vereinbarungen 
übernimmt der Übernehmer die auf den Vertrag/ 
die Verträge laufende Mindestvertragsdauer bzw. 
Verlängerungsperiode wie auch die Dauer, während 
welcher das Abo nicht ohne Kostenfolgen gewech-
selt werden kann. Sofern der Vertrag nicht auf das 
Ende der Mindestvertragsdauer bzw. der Verlän-
gerungsperiode schriftlich gekündigt wird, läuft 
der Vertrag unbefristet weiter. Die Kündigungsfrist 
beträgt jeweils 60 Tage. Stimmt Swisscom einer vor-
zeitigen Kündigung des Kunden zu, hat der Kunde 
die Monatsgebühren bis zum Ablauf der Mindest-
vertragsdauer bzw. der Verlängerungsperiode zu 
bezahlen. Dasselbe gilt, wenn Swisscom den Ver-
trag infolge Zahlungsverzugs oder anderweitiger 
Vertragsverletzung des Kunden kündigt. Während 
der Mindestvertragsdauer bzw. Verlängerungsperi-
ode sind Änderungen beim Abotyp auf Wunsch des 
Kunden nicht bzw. nur zu den von Swisscom fest-
gelegten Kostenfolgen möglich. Swisscom kann sie 
auf www.swisscom.ch/b2b-legal veröffentlichen.  

4.	 Der Übernehmer übernimmt die Dienstleistungen 
inklusive Abonnementstyp vom bisherigen Inhaber. 
Nicht übernommen werden können Dienste oder 
Abonnementstypen, welche für das Kundenseg-
ment, welchem der Rufnummernübernehmer 
zugehörig ist, nicht vorgesehen sind. Vorbehalten 
bleiben spezielle Vereinbarungen mit dem neuen 
Vertragsinhaber.  

5.	 Der Übernehmer ist gegenüber Swisscom  
verantwortlich, beim bisherigen Inhaber (sei dies 
die eingangs namentlich bezeichneter Person oder 
ihr allfälliger Rechtsnachfolger) die Zustimmung 
zur Übernahme einzuholen. Er bestätigt mit seiner 
Unterschrift, dass der bisherige Inhaber die ent-
sprechende Zustimmung erteilt hat. Swisscom ist 
berechtigt, aber nicht verpflichtet, das Vorliegen der 
Zustimmung zu überprüfen. Sie kann bei begründe-
ten Zweifeln die Übernahme verweigern. Bestreitet 
der bisherige Inhaber gegenüber Swisscom die 
Zustimmung aus irgendwelchem Grund, gilt sie 
als nicht erteilt. Swisscom ist diesfalls berechtigt, 
die Übernahme zu verweigern oder sie umgehend 
rückgängig zu machen, ohne gegenüber dem Über-
nehmer schadenersatzpflichtig zu werden. Der 
Übernehmer haftet Swisscom gegenüber für alle 
Schäden, welche sich aus der Nichterteilung der 
Zustimmung ergeben. Als Schaden gelten insbeson-
dere Zahlungen, welche Swisscom dem bisherigen 
Inhaber im Zusammenhang mit der Übertragung 
leistet, sowie ihre administrativen Aufwände.  

6.	 Der bisherige Inhaber ist verpflichtet, alle Rechnun-
gen des/der oben genannten Vertrags/Verträge, 
welche einen Zeitraum vor dem Übergabezeitpunkt 
betreffen, zu bezahlen. Er ist verpflichtet, alle noch 
später eintreffenden Rechnungen seiner Service-
nutzung zu begleichen.  

7.	 Der Übernehmer haftet gegenüber Swisscom für 
die Benützung der Services ab dem von Swisscom 
bestätigten Übergabezeitpunkt, wie auch für alle 
fixen und variablen Kosten ab dem Übernahme-
datum. Der bisherige und der neue Vertragsinhaber 
informieren allenfalls betroffene Dritte auf eigene 
Kosten über die Übergabe- bzw. Übernahme des 
Vertrages/ der Verträge (z.B. Rufnummern). Swiss-
com schliesst jede Haftung aus, welche sich aus der 
Übertragung des Vertrages/ der Verträge ergeben 
könnte.

Bedingungen für die Übernahme
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1.	 Swisscom und der Partner werden gestützt auf  
diese Übernahmeerklärung Arbeiten auslösen.  
Diese Arbeiten erfordern, dass der Partner  
Zugang zu den nötigen Informationen und über  
die Kundeninfrastruktur erhält.  

2.	 Im Falle eines Partnerwechsels wird der Zugang des 
neuen Partners mit der Übernahmebestätigung er-
teilt. Der bestehende Partner verliert seinen Zugang 
mit dem Vollzug der Übernahme. Der bisherige und 
der neue Inhaber sind für die Koordination Ihrer 
Partner beziehungsweise der jeweiligen Aufträge 
zuständig. Swisscom haftet nicht für Schäden,  
welche sich aufgrund von überschneidenden  
Aufträgen ergeben können.  

3.	 Der Bezug von Smart Business Connect kann zur 
Folge haben, dass der Kunde nicht mehr alle Diens-
te, die er bisher bei Drittanbietern oder Swisscom 
bezieht, weiterhin benutzen kann. Der Kunde  
informiert sich beim Partner, welche Dienste bei 
ihm nicht mehr verfügbar sind.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.	 Der Kunde erklärt sich einverstanden  

•	 dass der Swisscom-Partner umgehend (d.h. schon 
vor der/dem eigentlichen Übernahme/Vertrags-
abschluss) den Status «Technical Admin Smart 
Business Connect» und dadurch denselben Zu-
griff auf die Kundeninfrastruktur (z.B. Swisscom-
Router) bzw. die Konfigurationsplattform des 
Kunden wie Swisscom selber erhält (inkl. WLAN 
Schlüssel), dies für alle Standorte des Kunden.  

•	 dass er Swisscom im Falle des Nichtzustandekom-
mens des Vertrages die Kosten für den bei Swiss-
com und dem Partner angefallenen Aufwand, 
mindestens aber CHF 500.00, schuldet.  

•	 dass Privatkunden nur von Business Internet Ser-
vices ohne Business Network Solutions Optionen 
oder M2M Wireline Anschlüsse profitieren kön-
nen. Möchte ein Privatkunde Business Communi-
cation Services oder Business Networks Solutions 
nutzen, wird er in das KMU-Kundensegment 
verlegt. Dies hat zur Folge, dass allfällige Privat-
kunden-Promotionen oder Privatkunden-Rabatte 
entfallen.  

•	 dass der Bezug von Smart Business Connect zur 
Folge haben kann, dass er aktuell bei Drittanbie-
tern oder Swisscom bezogene Dienste nicht mehr 
weiter benutzen kann.

Besondere Bestimmungen Smart Business Connect


